
Besonderheiten der deutschen  

Ruderwettkampfregeln (RWR) ENTWURF 
für ausländische Vereine auf deutschen nationalen Regatten 

1. Meldungen 
In der Meldung sind die Ruderer/-innen mit Nachnamen, Vornamen und Geburtsjahrgang 
aufzuführen. 
Meldungen ohne Namensangabe sind ungültig. 
Nach Möglichkeit sind DRV-Meldeformulare (DRV-Homepage) zu verwenden. 

2. Rechtzeitige Abmeldung 
Spätestens 1 Stunde vor Rennbeginn ist die Abmeldung vom Obmann im Regattabüro vorzu-
nehmen. 
Wird diese Frist versäumt, ist eine Buße von EUR 50,-- an den Regattaveranstalter zu 
entrichten. Diese Buße kann nicht erlassen werden. 
Wird diese Frist bei Rennen, die dadurch ausfallen (auch Vorrennen) versäumt, ist eine 
Buße von jeweils EUR 50,-- an den Regattaveranstalter sowie an alle beteiligten Vereine 
zu entrichten. Diese Buße kann nicht erlassen werden. 

3. Ummeldungen 
50% der Ruderer/-innen einer Mannschaft können umgemeldet werden. 
Einer-Ruderer/-innen können nicht umgemeldet werden.  
Hier hilft nur: Abmeldung der/s Einer-Ruderers/-in und anschließende Nachmeldung (erhöhtes 
Meldegeld) 

4. Kinder (bis 14 Jahre) 
Kinder dürfen nicht in Junior-Rennen starten. 
In Kinder-Rennen dürfen nur Macon-Blätter mit maximaler Blattbreite 17 cm und einer maxi-
malen Gesamtskulllänge von 2,90 m verwendet werden. 

5. Junioren/-innen B (15 und 16 Jahre) 
Nur 16-Jährige dürfen in Junior/-innen A-Rennen starten 
Junioren/-innen B dürfen nicht in Senior-Rennen starten. 

6. Junioren/-innen A (17 und 18 Jahre) 
Alle Junioren/-innen A dürfen in allen Senior/-innen-Rennen starten. 

7. Leistungsgruppen 
• Lgr. III: 

Noch kein Sieg in einem Rennen bis zum Meldeschluss. 
Siege in Kinder-Rennen zählen nicht für den Junior-Bereich und Siege in Junior-Rennen 
nicht für den Senior-Bereich. 

• Lgr. II: 
Noch keine 5 Siege in Rennen des laufenden und vorrangegangenen Kalenderjahres bis 
zum Meldeschluss. 
Getrennte Wertung im Skull- und Riemenboot. 
Siege in Kurz- oder Langstreckenrennen und in Pokalwettbewerben zählen nicht mit. 
Siege in Kinder-Rennen zählen nicht für den Junior B-Bereich, Siege im Junior B-Rennen 
nicht für den Junior A-Bereich und Siege in Junior A-Rennen nicht für den Senior-Bereich. 

• Lgr. I: 
Wer wegen der Anzahl der Siege nicht mehr Lgr. II ist. 
¾ Wer auf einer FISA-Meisterschaft oder in olympischen Rennen einen der ersten drei Plätze belegt hat oder auf der deut-

schen Meisterschaft gesiegt hat, ist ab sofort und in den kommenden 3 Kalenderjahren nur noch in Lgr. I startberechtigt. 
¾ Wer als Junior auf einer FISA-Senioren-Meisterschaft oder in olympischen Rennen einen der ersten drei Plätze belegt hat 

oder auf der deutschen Senior-Meisterschaft gesiegt hat, ist nicht mehr in Juniorrennen startberechtigt sowie ab sofort und 
in den kommenden 3 Kalenderjahren nur noch in Lgr. I startberechtigt. 

¾ Wer als Junior eine Deutsche Juniorenmeisterschaft gewonnen hat oder bei den Deutschen Meisterschaften U 23 oder 
beim Deutschen Meisterschaftsrudern oder bei einer FISA-Junioren Meisterschaft gestartet ist, ist ab sofort bei den Junio-
ren nur noch in der Lgr. I startberechtigt. 
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